
Schulnavigator am Hülße-Gymnasium 2012

Der Schulnavigator wird in Kooperation zwischen der Sächsischen Zeitung und der 
Technischen Universität Dresden durchgeführt. 2012 nahmen 44 von 66 Gymnasien in 
Sachsen teil und schließt die Antworten von 4000 Eltern ein [1]. Es ist die dritte Umfrage 
dieser Art, die zweite, welche die Qualität von Gymnasien beurteilt. Am Schulnavigator 
beteiligte sich das Hülße-Gymnasium im vergangenen Jahr zum ersten Mal.

Das Hülße-Gymnasium schneidet beim Schulnavigator mit einer Durchschnittsnote von 2,1 
gut ab. Dieses Ergebnis bescheinigen der Schule 171 Eltern, was einer Teilnahmequote von 
26% entspricht. 
Hauptargument für das Hülße-Gymnasium als Wunschschule ist die Wohnortnähe. Das geben 
87% aller Eltern an. Mit einer Durchschnittsnote von 2,2 für die Schulzufriedenheit rangiert 
das Hülße-Gymnasium  im Mittelfeld aller bisher am Schulnavigator teilgenommenen 
Gymnasien. 
Kritik wird bei der Schulqualität deutlich: Hier reicht die Spannweite der einzelnen erfassten 
Bereiche von 1,5 bis 2,9, was insgesamt einen Durchschnittwert von 2,7 ergibt und in 
Schulnoten ausgedrückt, nur einem „Befriedigend“ entspricht. Aus Elternsicht sind hier 
besonders die Fördermöglichkeiten sowohl für leistungsschwache als auch für leistungsstarke 
Schüler verbesserungsbedürftig. Ebenso gibt es aus Elternsicht Verbesserungsmöglichkeiten 
hinsichtlich der Kooperation zwischen Elternhaus und Schule: Hier meinen immerhin 19,5% 
der Eltern, dass die Kooperation zwischen Eltern und Lehrern weniger bis nicht gut sei. Und 
auch über das Schulgeschehen fühlen sich 22,2% der Eltern nicht gut informiert.   

Insgesamt beurteilen 68% der Eltern die Leistungsanforderungen als „genau richtig“. Cirka 
85% sind sich sicher bzw. sehr sicher, dass ihr Kind das Abitur schaffen wird. Das erscheint 
bei 100% Bestehensquote des Abiturjahrgangs 2012 auch berechtigt.
83,5% der Eltern geben an, ihre Kinder wöchentlich ein bis zwei Stunden oder sogar drei 
Stunden zu unterstützen. Nachhilfe erhalten dagegen nur 14% der Schüler. 
Leichte Probleme mit Gewalt glauben 28,7% der Eltern zu erkennen. Mobbing wird von den 
Befragten kaum wahrgenommen (7,6% Nennungen).
Da sich das Hülße-Gymnasium zum ersten Mal am Schulnavigator beteiligt hat, können noch 
keine Trends abgeleitet werden. 

Insgesamt betrachtet sieht die Bilanz für das Hülße-Gymnasium gut aus. Folgende 
Handlungsfelder ergeben sich: Die individuelle Förderung der Schüler und die Verbesserung 
der Informationsflüsse und der Kooperation zwischen Elternhaus und Schule.

Weiter Infos zum Hülße-Gymnasium:
Am Hülße-Gymnasium lernen derzeit mehr als 760 Schülerinnen und Schüler, fünfzügig in 
den unteren Klassen, vierzügig in den oberen. Zum Befragungszeitpunkt gab es 24 Klassen, 
46 Kurse und 65 Lehrer.
Besonderheiten weist das Hülße-Gymnasium mit der Musikklasse für die Klassenstufen 5-7 
sowie den Psychologiekurs ab Klasse 11 auf. Das Gymnasium bietet den Schülern ab Klasse 8 
ein sprachliches, ein künstlerisches und ein naturwissenschaftliches Profil an.
Die Schule wurde in den vergangenen 10 Jahren komplett saniert, verfügt über eine 
Tartanbahn, mehrere Spielfelder und eine große Turnhalle.

Autorin: Frau Jäckel (stv. EV 5a)

[1] http://www.sz-online.de/sachsen/die-richtige-schule-fuer-ihr-kind-2471183.html


